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FEGER
DAS INFORMATIONSBLATT DER 
KIRCHE AM BAHNHOF – FEG MÜHLACKER

EDITORIAL

Liebe Gemeinde, 
liebe Freunde und Gäste, 

erst Corona, dann der Krieg in der Ukraine – auf eine Hiobs-

welle folgt die nächste, will uns umhauen und unter Wasser 

ziehen. Unvorstellbare Grausamkeiten des Kriegs in der Uk-

raine verschlagen einem die Sprache. Wie können Menschen 

so etwas anderen Menschen antun? Alle Welt wartet auf ein 

Ende der Aggressionen und auf Frieden. Natürlich beson-

ders die Familien der Soldaten und der Menschen, die in den 

Kriegsgebieten leiden. 

Und mit Weihnachten kommt das Friedenfest par excellence. 

Wir wünschen uns sehnsüchtig, dass auch uns dieses Engel-

wort an die Bethlehem-Hirten heute gilt (Lukas 2,14): „Ehre 

sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden!“

Ich erinnere mich gut an einen Heiligabendgottesdienst vor 
rund 20 Jahren, den ich im Schwarzwald erlebte. Eine Ameri-

kanerin predigte und knüpfte sich unser romantisches Weih-

nachtsverständnis vor. Sie schloss mit einem sehr lauten: 

„Merry Christmas“ (eigentlich übersetzt: „Fröhliche Weih-

nachten“). Sie schrie es uns förmlich zu, es war ein klarer, 
aufrüttelnder, deutlicher Zuruf mitten in schwierigen Zeiten, 
ganz anders als ein beschwingt-fröhlich klingender Weih-

nachtsgruß. Sie hatte es zuvor begründet: Der Frieden in 
Bethlehem war dringend nötig. Es herrschten (auch damals) 

schlimme Zeiten. Fremde Truppen besetzten Israel und sorg-

ten für Verunsicherung besonders bei jungen Frauen. Fremde 

Herrscher schröpften das Land mit hohen Steuern. 

Im Lobgesang der schwangeren Maria können wir aus den 

wenigen Zeilen etwas von der damaligen Zeit voller Gewalt 
und Unterdrückung erahnen. Auch von der Ungerechtig-

keit, die sie wahrnahm. Maria singt in ihrem „Magnificat“, 
mit dem sie Gott groß macht (Lukas 1,52f): „Gott stößt die 
Gewaltigen vom Thron und erhebt die Unterdrückten. Die 
Hungrigen füllt er mit Gütern und lässt die Reichen leer aus-

gehen.“ Maria wird ungewollt als junge Frau auch für uns 
zum Vorbild. Sie macht das einzig richtige angesichts der 

katastrophalen Umstände, sie blickt nach oben. Sie klagt in-

direkt in diesen beiden Versen über die politischen Zustände, 
aber sie weiß sich in und trotz allem in Gottes Händen ge-

borgen. Gott ist der Weltenrichter. Und das Wunderbare: Sie 
trägt den Friedensfürsten für alle Menschen in ihrem Bauch: 

Jesus Christus. 
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Diesmal gehen die bibelgeschenke nach Nepal, einem der är-

meren Länder der Welt. Die meisten Nepalesen sind Hindus, 

rund zehn Prozent sind buddhisten. Doch das Interesse am 

Wort gottes ist groß. gemeinden vor Ort treffen immer wieder 

auf Menschen, die mehr über den glauben an Jesus Christus 

erfahren wollen. sie laden diese dann zu bibellesegruppen ein 

und erklären ihnen den christlichen glauben. Dadurch vertrau-

25.000 BIBELN FÜR NEPAL
Zu WeIHNACHteN gOttes WOrt versCHeNkeN

berICHte / INfOrMAtIONeN

„NEUE GEMEINDEMITGLIEDER STELLEN SICH VOR“
sAskIA Hüeber
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Doch halt, dieser Friede ist anders. Er ist nicht von dieser 
Welt. Er breitet sich von innen nach außen aus. Dann, wenn 
ein Mensch zum Glauben an Jesus findet und Vergebung 
für seine Schuld erfährt. Manchmal denke ich, es hat doch 

auch eine gute Seite, wenn das erschüttert wird, was letztend-

lich nur einen scheinbaren Halt bietet, wie unser Besitz und 
Wohlstand. Dabei denke ich daran, was Jesus in der Berg-

predigt sagte (Mt 6,19): „Sammelt keine Schätze hier auf der 
Erde! Denn ihr müsst damit rechnen, dass Motten und Rost 
sie zerfressen.“ Wenn das erschüttert wird, was nicht trägt, 
rückt das, was wirklich trägt, in den Vordergrund. Der innere 
Frieden unter Umständen inmitten von äußerem Unfrieden. 

Wo kommst du ursprünglich her? 
Ich bin in enzweihingen geboren und 

aufgewachsen. Dort war ich auch in der 

evangelischen kirche. Zur schule bin ich 

in Lomersheim an die Johann-Christoph-

blumhardt-schule (JCbs) gegangen. Dort 

arbeite ich mittlerweile im kindergarten 

als erzieherin.

Wie bist du aufgewachsen? Ich bin in 

einem christlichen elternhaus mit mei-

nen vier geschwistern aufgewachsen. 

schon früh wurde ich durch Jungschar, 

kindergottesdienst, die veranstatlungen 

der „Zeltstadt“ auf der Alb und ab 2007 

auch der JCbs im glauben geprägt. 

Meine christlichen Werte, die ich heute 

noch sehr hoch priorisiere, wurden mir 

von meinen eltern beigebracht.

Wie hast du uns als Kirche am Bahn-
hof kennengelernt? Durch einen freund 

bin ich im september 2017 damals mit 

meiner besten freundin zur Jugendgrup-

pe 316grad gegangen und später dann 

auch sonntags in den gottesdienst. 

Was ist dein Gemeindehintergrund? 
früher war ich in der evangelischen Mar-

tinskirche in enzweihingen.

Was sind die Top-3-Dinge aus deiner 
Perspektive für eine gesunde Jesus-

nachfolge? gebet, bibellesen und ge-

meinschaft. gebet, da das unsere direkte 

verbindung zum vater ist.

bibellesen, da gott uns sein Wort ge-

schenkt hat, damit wir ihn besser kennen-

lernen und verstehen können. gemein-

schaft, da dies unsere Möglichkeit für 

Austausch, erbauung und ermahnung ist.

Wollen wir es wie Maria tun: In der Adventszeit und am Hei-

ligabend Jesus Christus und Gott als Weltenherrscher loben. 
Ihn groß machen. Im Lateinischen beginnt Marias Lobgesang 

mit den Worten: „Magnificat anima mea Dominum“. Wört-
lich übersetzt: „Meine Seele macht den Herrn groß.“

Überall auf der Welt, wo Menschen Gott groß machen, wo 
Jesus im Mittelpunkt ist, werden sie Gottes Frieden erleben, 
selbst wenn der Krieg noch nicht zu Ende ist oder die nächste 

Hiobswelle heranrollt. 

In diesem Sinn wünsche ich euch: 

FROHE WEIHNACHTEN! 

Dietrich Ebeling

en viele Nepalesen ihr Leben Jesus Christus an – obwohl ein 

religionswechsel seit 2015 offiziell verboten ist. Dabei müssen 

immer wieder nepalesische Christen auch erleben, wie sie in ih-

rem Dorf ausgeschlossen werden und sich familie und freunde 

von ihnen abwenden. umso wichtiger ist es, dass sie in bibelle-

segruppen Anschluss finden und in ihrer eigenen bibel gottes 

ermutigende und tröstende Worte lesen können. 

Mit der Aktion bibelstern sollen im kommenden Jahr den Men-

schen in Nepal 25.000 bibeln und studienmaterial geschenkt 

werden. 

eine bibel mit bibelkurs kostet sieben euro. Wer sich an dieser 

wertvollen Aktion beteiligen möchte, der kann über das konto 

der feg Mühlacker spenden. Die spenden können steuerlich 

vom einkommen abgesetzt werden. barspenden nimmt nach 

den gottesdiensten Johannes reinders gerne entgegen. 

Dietrich Ebeling / Johannes Reinders

Wie jedes Jahr 

kurz vor Weih-

nachten wollen 

wir als gemeinde 

spenden sammeln 

für die verbreitung 

von bibeln über 

das Missionswerk 

"Die bibelliga".
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... von Noemi 

den Eltern

Sabine und Philip

Mannherz.

… von Kaleb Milan 

den Eltern Kathrin 

und Tobias Lehner 

mit Aaron Levi (7) und

Enja Anna (4).

Kaleb Milan  

2. Oktober

3.810 Gramm 

55 cm 
Noemi Mannherz

7. Oktober

3.720 Gramm 

57 cm 

Warum hast du dich uns als Gemein-
de angeschlossen? Ich wurde gemein-

demitglied, da ich schon einige Jahre in 

die gemeinde komme und diese auch 

als meine gemeinde sehe, in der ich in 

verschiedenen bereichen mitarbeiten und 

dienen darf.  

Was ist deine Leidenschaft, was sind 
deine Hobbys? Womit verbringst du 
deine Freizeit? Was macht dich glück-
lich? Ich verbringe gerne Zeit mit Men-

schen, die mir am Herzen liegen. Außer-

dem mache ich gerne Musik – vor allem 

in form von Lobpreis.

Was ist dein Lieblingsurlaubsland? 
kroatien. ein wunderschönes Land, in 

dem ich schon mehrere Male war und ich 

dort immer eine gute Zeit erlebt habe – 

zuletzt auf der 316grad-Jugendfreizeit. 

Was wünschst du dir von uns als Ge-
meinde? …, dass der blick in jeder situ-

ation auf Jesus gerichtet ist, die einheit 

gewahrt wird und Menschen, die Jesus 

nicht kennen, eingeladen werden. Au-

ßerdem wünsche ich mir eine gemeinde, 

die weiterwächst und durch die gemein-

schaft immer mehr zusammenfindet und 

sich gegenseitig unterstützt.

ICH HAb

vermittlung von seelsorgerinnen 

und seelsorgern durch Christine 

Leu unter 07041 / 816348 oder 

seelsorge@muehlacker.feg.de

EIN HERZ–
uND ZEIT – DICH!für

Herzlichen Glückwunsch

AM 4. JuNI 2022

Helene Emmerich & Roland Schirrmann

AM 29. JuLI 2022
Rebecca & Jonathan Schroth 

... ZUR GEBURT

... ZUR HOCHZEIT

WIR WÜNSCHEN EUCH ALLEN GOTTES SEGEN!
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„seit etwa drei Jahren leite ich zusammen mit meiner frau Mo-

nika die kleingruppe Line Dance-treff und immer mal wieder 

hatte ich den gedanken, in unserer gemeinde einmal einen 

Abend mit Country Music und Line Dance anzubieten, weil ich 

selbst schon bei vielen derartigen veranstaltungen dabei war 

und erleben konnte, wie toll dort die stimmung war und wie 

die Musik und das gemeinsame tanzen die Menschen zusam-

menbrachte. Aber der Mut diese gedanken vorzutragen, ge-

schweige denn so ein vorhaben umzusetzen, fehlte mir.

Irgendwann im 

frühjahr rief mich 

rebecca Hekeler 

aus dem Musikteam 

an und sagte, sie 

und ein paar ande-

re Musiker würden 

auch gerne Country 

Music spielen und 

sie möchte mal fra-

gen, ob wir nicht zusammen mit der Line Dance-gruppe einen 

event organisieren könnten. Ich war perplex und antwortete ihr, 

dass mir genau so etwas schon länger vorschwebte. Das war 

für mich wie eine bestätigung, dass gott das auch wollte. Also 

gingen wir die sache an und bekamen recht schnell „grünes 

Licht“ von der gemeindeleitung.

Nach unserer anfänglichen euphorie merkten wir bald, was es 

bei so einer veranstaltung alles zu beachten gibt und dass wir 

viele Helfer für die umsetzung brauchen würden. schließlich 

war unser wichtigstes Anliegen, möglichst viele Menschen von 

außerhalb der gemeinde einzuladen und die wollten wir kei-

nesfalls enttäuschen. es war nicht so einfach Helfer zu finden, 

die uns ihre verbindliche unterstützung zusagen konnten. … 

und dann kam auch noch aus den reihen der Musiker eine Ab-

sage nach der anderen.

Neuen Mut bekamen wir, als susanne und gottfried scherlies, 

die inzwischen selbst Line Dancer sind, und eine verbindung zu 

den reitern auf dem Pferdehof in schützingen herstellten. Dort 

fand im Juni eine große veranstaltung im rahmen der land-

wirtschaftlichen Aktion „gläserne Produktion“ statt und die 

reiter wollten mit einer Line Dance-vorführung den tag berei-

chern. Also übten wir gemeinsam im und vor dem Pferdestall 

Line Dance und die vorführung wurde ein voller erfolg. Natür-

lich haben wir die gelegenheit genutzt und vor den hunderten 

Zuschauern für unsere Line Dance-Night in Mühlacker gewor-

ben. richtig super war auch, dass wir auf dem reiterhof neue 

freundschaften knüpfen konnten und sich einige inzwischen 

unserer Line Dance-gruppe in Mühlacker angeschlossen haben.

ÜBER 150 LEUTE BEI DER COUNTRY NIGHT
HINter DeN kuLIsseN

Im Juli waren dann die flyer fertig und wir besuchten veranstal-

tungen in Mühlacker und Nordheim, wo Country bands spielten 

und auf denen viele Line Dancer unterwegs waren. Weil wir 

mit den flyern vor allem persönlich eingeladen haben, war die 

resonanz sehr gut. 

Dann war endlich der 24. september und wir konnten unser 

Programm starten. Anfangs kamen die besucher nur verein-

zelt und mancher hat sich schon gefragt ob überhaupt viele 

kommen werden. Doch dann trafen immer mehr ein, so dass 

schließlich etwa 100 gäste und zudem viele freunde und Mit-

glieder unserer gemeinde dabei waren. Insgesamt waren wir 

bestimmt über 150 Personen. Die spannung stieg, als unsere 

band auftrat. Würde alles klappen? schließlich hatten sie in die-

ser besetzung noch nie zusammengespielt und einige gemein-

same Probetermine waren geplatzt. Doch was soll ich sagen – 

Zuschauer und tänzer waren begeistert, wer nicht dabei war, 

hat wirklich etwas verpasst.

gottfried hatte eine Präsentation mit wunderschönen Pferde- 

und Landschaftsbildern an die Wand gebeamt, die besonders 

den von susanne vorgetragenen song „god must be a cowboy 

at heart“ eindrucksvoll untermalt haben.

ein Highlight war sicher auch, als wir mit sämtlichen tänzern 

und Zuschauern einen einfachen Line Dance einstudiert haben, 

den wir anschließend alle zusammen zu dem von der band ge-

spielten song „Achy breaky heart“ getanzt haben. Der gesamte 

saal von der bühne bis zum Ausgang war komplett gefüllt mit 

begeisterten tänzern. Was für ein erlebnis.

Mit der Country Night konnten wir allen eine große freude 

machen, das haben uns viele gäste persönlich gesagt und ge-

schrieben, zum Ausdruck kam dies nicht zuletzt bei den stan-

ding Ovations für unsere band und vor allem für unsere front-

frau rebecca Hekeler an der fiddle.

Applaus bekamen auch alle Helfer, die zur veranstaltung bei-

getragen haben, wie beispielsweise Helene emmerich, die für 

die gesamte verpflegung verantwortlich war, oder Monika und 

birgit roersch für die saaldekoration.

selbstverständlich haben wir die besucher auch herzlich zu un-

seren gottesdiensten eingeladen.

Mitorganisator Wolfram krohmer hat uns einen persönlichen be-

richt zu diesem 2022er-Highlight geschrieben. Die Country Night 

fand am samstag, 24. september, statt. 
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Nach 21 stunden busfahrt – fünf stunden länger als geplant 

– kam am sonntagabend die 316grad-freizeitgruppe der kir-

che am bahnhof – feg Mühlacker aus kroatien auf dem eDe-

kA-Parkplatz in Mühlacker an. Hinter den 50 teenagern und 

Jugendlichen lagen 12 tage voller schöner erlebnisse in Mali 

Lošinj, einem der sonnigsten Orte im beliebten urlaubsland. 

Zum Programm gehörten ein mehrstündiger bootsausflug auf 

die Nachbarinsel susak, schnorcheln im klaren türkisfarbenen 

Wasser, stand up Paddeln, kajakfahren und ein straßenmusik-

konzert im Hafen des kleinen städtchens. Die gruppe traf sich 

zu „Prime time-Abenden“ mit Lobpreis und lebensnahen glau-

bensimpulsen.

Höhepunkt war die taufe von acht Leuten. bevor die täuflinge 

im Meer vom Jugendpastor Joachim Leu aus Mühlacker unter-

getaucht wurden, bekannten sie ihren christlichen glauben.

übernachtet wurde in einer Zeltstadt des reiseveranstalters 

Zebu-reisen, mit dem die 316grad-Jugendgruppe nun zum 

sechsten Mal unterwegs war. ein eigenes ehrenamtliches kü-

chenteam bekochte die gruppe. 

Legendär und unvergesslich wird die lange rückfahrt bleiben, 

ganz knapp wurde die letzte fähre erreicht, kurz nach der 

überfahrt blieb der bus mitten auf einer kreuzung stehen. Zum 

glück konnte einer der freizeitteilnehmer den bus wieder flott-

machen. spontan wurde im gottesdienst der kirche am bahn-

hof für ein Mittagsessen bei McDonalds in Augsburg gesam-

melt. es kamen über 350 euro zusammen, etwas mehr als die 

„burger-großbestellung“ kostete.

316GRAD-FREIZEIT IN KROATIEN UND ROYAL RANGERS IN THÜRINGEN

eine ganz wertvolle Zeit erlebten rund 40 Pfadfinder unseres 

royal rangers stammes 537. Anfang August nahmen sie an 

einem deutschlandweiten bundescamp in der Nähe von gotha 

teil. Mit PkWs und kleinbussen ging es auf die fast 400 ki-

lometer lange fahrt nach thüringen. vor Ort bezog man den 

zugewiesenen Campplatz zusammen mit 15 teilnehmern des 

royal rangers-stammes 87 der volksmission Zaisersweiher. 

Jeden Morgen begann der tag mit dem sogenannten Appell. 

Hier wurde gesungen und über das Campthema „freisein“ in 

Andachten nachgedacht, warum und wie der glaube an Jesus 

Christus helfen kann, in den alltäglichen Herausforderungen als 

schüler oder in der Ausbildung. Mittags wurde über dem offe-

nen feuer gekocht. Nachmittags konnte man viele interessan-

te bauten aus rund 200.000 Metern stangenholz auf dem 60 

Hektar großen (über 80 fußballfelder) Campgelände bestaunen 

und unzählige kulinarische Leckerbissen probieren. gemeinsa-

mes gestaltungsthema des bundescamps war die entdecker-

welt von Marco Polo (1254-1324 aus venedig), der durch seine 

Asienabenteuer berühmt wurde. Abends trafen sich die über 

16.000 Pfadfinder in der Arena zu kreativen gottesdiensten mit 

viel Musik, theater und Nachdenklichem, was uns freiheit raubt 

und schenkt. beide stämme, aus Mühlacker und Zaisersweiher 

wurden „zufällig“ in einem offiziellen, kurzen Campfilm porträ-

tiert, der Zugang zum Youtube-film steht auf unserer Webseite 

muehlacker.feg.de. 

berICHte / INfOrMAtIONeN
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BILD OBEN MITTE: 
Gruppenfoto in Kroatien 

BILD OBEN LINKS: Bootsausflug auf 
die Insel Susak

BILD OBEN: Über 16.000 Pfadfinder 
bei den Abendveranstaltungen in 
der Arena

BILD RECHTS: Luftaufnahme vom 
Bundescamp
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GOTTESDIENSTE
November 2022 bis Januar 2023
Zu unseren gottesdiensten (wenn 

nicht anders bekanntgegeben sonn-

tags um 10 uhr) laden wir herzlich in 

unser gemeindezentrum ein. bisher 

gab es immer noch freie sitzplätze. 

Wir freuen uns über jeden, der vor 

Ort an unseren gottesdiensten teil-

nimmt, auch wenn wir weiterhin die 

gottesdienste online über Youtube 

live übertragen. 

Den Zugang zum Livestream findest 

du unter youtube.de und dort nach 

feg Mühlacker suchen.

Alle anderen aktuellen Informationen 

stehen immer freitags in der Info- 

e-Mail oder auf der gemeinde-App. 

 06. NOVEMBER 

 Simon Emmerich, Gottes- 
 dienst für verfolgte Christen

 13. NOVEMBER

 Peter Koop

 20. NOVEMBER

 Frank Lehmann

 27. NOVEMBER

 Dietrich Ebeling

 04. DEZEMBER

 Victor Ruzak

 11. DEZEMBER

 Dietrich Ebeling

 18. DEZEMBER

 Dettmar Leu, Abendmahl

 24. DEZEMBER

 Heiligabend Gottesdienste
 mit Dietrich Ebeling

 15:30 UHR für Familien

 17:00 UHR besinnlich

 25. DEZEMBER  

 Kein Gottesdienst

 31. DEZEMBER, 18 UHR

 Jahresabschlussgottesdienst, 
 Dietrich Ebeling

 01. JANUAR  

 Kein Gottesdienst

 08. JANUAR

 Marcus Ott  
 (LGV Illingen /Mühlacker)

 15. JANUAR

 Allianzabschlussgottesdienst 

 i.d. Pauluskirche, Dekan J. Huber

 22. JANUAR

 Dietrich Ebeling, Abendmahl

 29. JANUAR

 Joachim Leu

INFORMATIONEN ZU DEN GOTTESDIENSTEN 
UND ANDEREN VERANSTALTUNGEN:

SPENDENKONTO
feg Mühlacker

IbAN: De02 4526 0475 0005 8827 00

bIC: geNODeM1bfg (spar- und kreditbank Witten)

Alle weiteren Informationen unter:

www.muehlacker.feg.de / spenden

ANSPRECHPARTNER
Pastor Dietrich ebeling und gemeindereferent 

Joachim Leu (ab Januar): 07041 / 8119944 (festnetz) 

oder Pastor Dietrich ebeling: 0160 / 4412202 (Handy)

IMPRESSUM
redaktion und verantwortlich für den Inhalt:  

Die gemeindeleitung der 

kirche am bahnhof – feg Mühlacker,  

Ziegeleistraße 5-7, 75417 Mühlacker.

Internet: www.muehlacker.feg.de

gestaltung: Annemarie Nachtigall

Annahmestelle für fragen und beiträge:  

redaktion@muehlacker.feg.de

Kindergottesdienste*: es gibt folgende 

Altersgruppen: für die käfer 0-3 Jahre, 

Mäuse 3-6 Jahre, Löwen 6-9 Jahre und 

Adler 9-12 Jahre. Ansprechpartnerin ist 

silke Leppert unter kinder@muehlacker.

feg.de.

Biblischer Unterricht für 12-Jährige 
bis 15-Jährige*: Der biblische unterricht 

findet sonntags parallel zu den gottes-

diensten statt. Ansprechpartner ist Dirk 

Leist unter dirk.leist@muehlacker.feg.de.

Gemeindegebet: treffpunkt ist jeden sonn-

tag um 19.30 uhr im gemeindesaal.

Montagsgebet: Die beterinnen und 

beter treffen sich montags von 8:30 bis 

10:30 uhr auf der galerie im Neubau. 

Ansprechpartnerin ist Mirjam braun. bitte 

über gemeinde-App direkt kontaktieren.

Royal Rangers*: Die stammtreffs fin-

den in der schulzeit jeweils freitags von 

17 bis 19 uhr in der regel im gemein-

dezentrum statt. Ansprechpartner ist 

stammleiter tobias Lehner oder stamm-

wartin Iris göbel unter  

royal.rangers@muehlacker.feg.de.  

316grad*: Die teenager und Jugendli-

chen treffen sich freitags ab 19.30 uhr 

zu Jugendabenden. Ansprechpartner ist 

Miriam seng (ab Januar Joachim Leu) 

unter 316grad@muehlacker.feg.de.

CTC – CHANGED TO CHANGE (für 
junge Erwachsene von 20 bis 30 Jah-
re)*: Die jungen erwachsenen treffen 

sich in der regel sonntags um 18.30 uhr 

auf der galerie im gemeindezentrum. 

Ansprechpartner ist Jonathan schroth 

unter kontakt@ctc-muehlacker.feg.de.

Männertreff*: Jeweils am ersten freitag 

im Monat – siehe Ankündigungen in 

der Info-e-Mail und der gemeinde-App. 

Ansprechpartner ist Andreas seng unter 

maenner@muehlacker.feg.de.

Senioren*: Jeden dritten Mittwoch 

im Monat von 15 bis 17 uhr im gemein-

dezentrum. Ansprechpartner: Pastor 

Dietrich ebeling, dietrich.ebeling@

muehlacker.feg.de.

Ladies-Time: In unregelmäßigen Ab-

ständen, drei- bis viermal im Jahr gibt es 

für frauen ein besonderes Programm im 

gemeindezentrum. Die nächste Ladies-

time findet am freitag, 28. Oktober, 

von 19.30 bis 22 uhr statt. bitte beach-

tet weitere Ankündigungen in der Info-

e-Mail oder in der gemeinde-App. 

kontakt: frauen@muehlacker.feg.de


